
Unsere
Emscher
Höfe
Natur erleben entlang der Emscher



Schöne Ausflugsziele  
entlang der Emscher

		 Zwischen Quelle und  
Mündung der Emscher gibt es vier  
Hof-Anlagen: In Holzwickede an der  
Emscher-Quelle und dem Emscher- 
Weg liegt ganz idyllisch der Emscher-
quellhof – eine historische Fachwerk-
Hofanlage. 

An der Stadtgrenze von Dortmund- 
Mengede und Castrop-Rauxel Ickern  
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Hof Emschermündung
in Dinslaken
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BernePark
in Bottrop



ist der Hof Emscher-Auen seit 2017  
Anlaufstelle für Fahrradfahrer*innen  
und Spaziergänger*innen in unmittelba- 
rer Nähe unseres größten Hochwasser-
Rückhaltebeckens. Der BernePark  
in Bottrop-Ebel – unsere ehemalige  
Kläranlage – wurde 2010 aus dem Dorn- 
röschenschlaf erweckt und zu einer  
vielseitigen Parkanlage umgebaut.  
An der Emscher-Mündung in Dinslaken 
haben wir 2013 die Hofanlage aus  
dem Jahr 1911 renoviert und umgebaut.  
Die zentrale Lage an der Mündung der  

Emscher in den Rhein sowie die Nähe  
zu wichtigen Radwegeverbindungen  
waren der Anlass, den Hof Emscher- 
mündung durch eine umfassende Um-
gestaltung zu beleben und für Besuche- 
rinnen und Besucher zu öffnen. 

Weitere Informationen zu unseren Höfen 
und aktuellen Veranstaltungen finden  
Sie auf unserer Webseite www.eglv.de

Entdecken Sie unsere schönen  
Emscher-Höfe!
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Emscherquellhof
in Holzwickede

Emscher

Hof Emscher-Auen 
in Castrop-Rauxel



	 Zeitzeuge einer  
Flussgeschichte	

Auf dem Gelände der Fachwerk- 
Hofanlage in Holzwickede – ehemals  
Lünschermannhof – befindet sich der 
„Quellteich“ der Emscher. Einige hundert 
Meter südwestlich des Hofes entspringt 
die Emscher im Hixterwald. 

Der 1801 von den westfälischen Bauern-
familien Lünschermann und Schroer in 
Holzwickede errichtete Emscherquellhof 
entsprach architektonisch ursprünglich 
der regionaltypischen Bauweise eines 
Westhellweghofes. 2004 haben wir die 
Hofanlage nach historischen Zeichnun-
gen restaurieren lassen. Zudem wurde 
der Hof mit einem nachhaltigen Hei-
zungssystem und einer Abwasser- und 
Sanitäranlage ausgestattet. Das am 
Quellhof anfallende Abwasser wird in der 
„hauseigenen“ Pflanzenkläranlage be-
handelt und möglichst wieder genutzt.
 
Wir möchten den Hof für die Öffentlich-
keit öffnen und ihn nachhaltig betreiben. 
Die wewole-Stiftung bietet im Café  
Kaffee, Kuchen und Waffeln an und steht 
für Inklusion und Teilhabe. An wenigen 
Terminen im Jahr ist es sogar möglich, 

auf dem Emscherquellhof standes-
amtlich zu heiraten. Auf dem Hof gibt 
es unter anderem Informationen zum 
Thema Wildbienen und zum Imkern – in 
Zusammenarbeit mit dem Imkerverein 
Massener Heide. Hier befinden sich 
auch die im Rahmen der Emscherkunst 
2016 entstandenen „Bienenhäuser“ des 
schwedischen Künstlers Henrik Håkans-
son: THE INSECT SOCIETIES (PART I). 
Diese sind Teil des Emscherkunstweges 
und ein Zuhause für Wildbienen. Die 
passende Nahrung finden diese in der 
angrenzenden Streuobstwiese und in 
den Hochbeeten. 

Emscherquellhof

Emscherquellhof
Quellenstraße 2
59439 Holzwickede

Kontakt Café:
wewole WERKEN gGmbH
Telefon (02323) 934 152
emscherquellhof@wewole.de

Öffnungszeiten Café:
donnerstags und freitags 
13 bis 17 Uhr 
samstags und sonntags
12 bis 18 Uhr



Hochbeete bieten den Wildbienen die  
passende Nahrung.

Die „Wild-Bienenhäuser“ des schwedischen
Künstlers Henrik Håkansson.
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	    Rast am Hochwasser-
Rückhaltebecken

Der Hof Emscher-Auen ist seit 2017 
Anlaufstelle für Fahrradfahrer*innen 
und Spaziergänger*innen in unmittel-
barer Nähe unseres größten Hoch-
wasser-Rückhaltebeckens. Das Bau-
werk mit seinem markanten Turm (im 
Hintergrund rechts) erhielt 2015 sogar 
den Westfälischen Preis für Baukultur! 
Am Hof Emscher-Auen befindet sich 

die Arbeit „Black Circle Square“, die der 
Künstler Massimo Bartolini zur Emscher-
kunst 2016 entwickelt hat und die Teil 
des Emscherkunstweges ist.

Seit April 2017 betreibt Uwe Frisch das 
kleine Café auf dem Hof in Kooperation 
mit der Justizvollzugsanstalt (JVA)  
Castrop-Rauxel „Meisenhof“.  

Hof Emscher-Auen
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Café und Sonnenterrasse laden zum 
Verweilen und Entspannen bei kleinen 
Snacks und Getränken ein. Seit Ende 
2017 ist auch das Falken Bildungs- und 
Freizeitwerk Dortmund e.V. (FBF) auf  
dem Hof beheimatet. Die Emscher-Falken 
bieten Kinder- und Jugendarbeit für inter-
essierte Besucher*innen an. 

Hierbei unterstützt der NABU Dortmund 
mit Informationsveranstaltungen. Wei- 
tere Kooperationspartner*innen sind der  
Bürgerverein „Mein Ickern e.V.“, der 
Heimatverein Dortmund-Mengede, der 
Verein für Umweltschutz „Wohin damit 
Castrop-Rauxel e.V.“, die Bildhauerin und 
Kunsttherapeutin Karina Cooper und  
der Imkerverein Castrop-Rauxel.

Seit Mai 2022 kann man auf dem Hof bei 
„dasparkhotel_inside-outsite“ in Kanal- 
rohren übernachten.

Hof Emscher-Auen
Rittershofer Str. 170
44577 Castrop-Rauxel

Am Hof stehen nur Parkplätze für  
Menschen mit einer körperlichen  
Beeinträchtigung zur Verfügung.

Ansprechperson Café:
Uwe Frisch
Telefon (0176) 435 78 119
cafe.hof.emscher-auen@gmx.de

Öffnungszeiten Café:
freitags 14 bis 18 Uhr
samstags, sonn- und feiertags 
von 10 bis 18 Uhr
Bei schlechten Witterungsverhältnissen 
bleibt das Café geschlossen. Ausge-
schlossen davon sind vorab tele- 
fonisch vereinbarte Reservierungen.

Informationen Röhrenhotel:
www.dasparkhotel.net

Das Kunstwerk „Black Circle Square“. Auf dem Hof kann man in Kanalrohren übernachten.



Unsere Höfe bieten vielfältige Mög- 
lichkeiten für Jung und Alt. Ob zu 
Fuß oder mit dem Rad, hier gibt  
es jede Menge in der Natur zu ent- 
decken und zu erleben. Selbstver-
ständlich dürfen auch Angebote  
für das leibliche Wohl nicht fehlen.





BernePark
Ebelstraße 25a
46262 Bottrop

Telefon (02041) 37 54 - 840
info@bernepark.de
www.bernepark.de

Informationen Röhrenhotel:
www.dasparkhotel.net



	    Neues Leben für die  
Kläranlage Bernemündung

Das Gelände der ehemaligen Kläranla- 
ge Bernemündung lag seit 1997 im Dorn-
röschenschlaf, bis es Anfang Oktober 
2010 als neuer Kultur- und Freizeittreff-
punkt wieder zum Leben erweckt wurde. 
Herzstück des Umbau-Konzeptes sind 
die beiden rund 73 Meter großen Klärbe-
cken: Das südöstliche wurde zum klaren 
Teich verwandelt. Das nordwestliche 
Becken wurde trockengelegt, terrassiert, 
außergewöhnlich bepflanzt und mit Sitz-
stufen ausgestattet. Außerdem gibt es 
im BernePark einen Kinderspielplatz mit 
Rutsche und große Schaukeln.

Im Rahmen der Emscherkunst haben 
2010 internationale Künstler ihre Werke 
umgesetzt: Neben dem Duo Piet  
Oudolf und Gross.Max realisierten der 
deutsche Lichtkünstler Mischa Kuball  

sowie der amerikanische Künstler Law-
rence Weiner ihre Konzepte der Licht- 
gestaltung der Beckenränder sowie  
des Schriftzugs Catch as catch can.  
„dasparkhotel“ – eine Übernachtungs-
möglichkeit in Kanalrohren – des öster-
reichischen Künstlers Andreas Strauss 
erfreut sich großer Beliebtheit. Der Berne-
Park ist Teil des Emscherkunstweges.

Das ehemalige Betriebsgebäude bie- 
tet Raum für Gastronomie, Ausstellun- 
gen und Seminare. Betrieben wird der  
BernePark von der gemeinnützigen  
Arbeitsförderungsgesellschaft GAFÖG. 
Partner vor Ort sind die Gesellschaft  
der Staudenfreunde und Kräuterpott.  
An wenigen Terminen im Jahr ist es  
sogar möglich, im BernePark standes- 
amtlich zu heiraten.

BernePark

Der BernePark bei Nacht.
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Hof Emschermündung

	 Natur erleben an der 
Emscher-Mündung

Rund 80 Kilometer legt die Emscher 
von ihrer Quelle in Holzwickede zurück, 
bis sie in Dinslaken bzw. Voerde in den 
Rhein mündet. Am Hagelkreuz, nahe  
der Mündung bietet der idyllische Hof 
Emschermündung ein vielfältiges An- 
gebot für Jung und Alt. 2013 haben  
wir die ehemalige Hofanlage von 1911 
renoviert und umgebaut. 

In Seminaren und Workshops unter  
anderem von sevengardens, Wasser- 
frosch, Kräuterpott und dem NABU  
Wesel, werden hier interessierten Kin-
dern und Erwachsenen die heimische 
Natur und der nachhaltige Umgang mit 
ihr näher gebracht. Im Außenbereich 
können ein Färbergarten, eine typische 
niederrheinische Streuobstwiese, ein 
Schmetterlingsgarten, eine Bienen-
schaubeute sowie ein Natur- und Kräu-
tergarten erkundet werden. Neben 
einem Atelier beheimatet der Hof Em-
schermündung auch ein Café, Picknick-
plätze und einen Kinderspielplatz.

Einer von zahlreichen Kooperationspart-
nern am Hof ist die VHS Dinslaken-Voer-
de-Hünxe. Die VHS veranstaltet mehr-
mals im Jahr Lesungen, Themenabende, 
Musikalische Frühstücke und Fachvor-
träge im Café. Sämtliche Angebote auf 
dem Hof orientieren sich an den Zielen 
für nachhaltige Entwicklung der Agenda 
2030 der Vereinten Nationen. Zudem 
dient der Hof als Ort des informellen 
Lernens, Erlebens und Erfahrens ökolo-
gischer Zusammenhänge.

Hof Emschermündung
Am Hagelkreuz
46535 Dinslaken

Ansprechpersonen Café:
Familie Fengels
Telefon (0176) 43 29 07 93
cafe.hof.emschermuendung@gmx.de

Öffnungszeiten Café:
montags und freitags 
14 Uhr bis 18 Uhr
samstags, sonn- und feiertags 
9:30 Uhr bis 18:30 Uhr
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UNESCO-Weltaktionsprogramm: 
Bildung für nachhaltige  
Entwicklung
Eine große Ehre für die gesamte Region: 
Die Emschergenossenschaft wurde 
2018 als Netzwerk „Das Neue Emscher-
Tal“ für „herausragende Arbeit zur 
strukturellen Verankerung von Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) in 
Deutschland“ ausgezeichnet. Die  
Emschergenossenschaft wurde für  
ihre im Rahmen des Emscher-Umbaus  
initiierten Bildungsprojekte und das  
Engagement im Bereich des nachhal- 
tigen Handelns prämiert.

Gesund an der Emscher:
Kooperation mit der  
KNAPPSCHAFT 
Gemeinsam mit der Bochumer Kranken-
kasse KNAPPSCHAFT realisieren wir 
Freizeit- und Gesundheitsangebote  
entlang der Emscher. Ziel der Koope- 
ration ist es, die gesundheitsfördernden 
Aspekte durch den Emscher-Umbau  
zu nutzen. Unsere gemeinsame Ab-
sicht: die Natur- und Flusslandschaft für 
die Menschen der Region erlebbar und 
nutzbar zu machen. So gibt es beispiels-
weise „Glücksradtouren“ oder Work-
shops im Gesundheits- und Ernährungs-
garten. Entlang des Emscher-Weges 
und an unseren Höfen sind sogenannte 
Bewegungsinseln entstanden. Diese be-
stehen aus mehreren Geräten, an denen 
verschiedenste Übungen durchgeführt 
werden können. Sie helfen dabei, sich  
fit zu halten und etwas für die Gesund-
heit zu tun. Eine Infotafel erklärt die 
Übungen einfach und verständlich in 
Bild und Text.

Ziele für nachhaltige  
Entwicklung: Wir helfen mit
Armut beenden, hochwertige Bildung 
für alle fördern, sauberes Wasser und 
sanitäre Einrichtungen für jeden gewähr- 
leisten, Klimaschutzmaßnahmen er- 
greifen – um weltweit auf ökologischer, 
ökonomischer und sozialer Ebene eine 
nachhaltige Entwicklung zu realisieren, 
haben die Vereinten Nationen in ihrer 
Agenda 2030 17 Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (Sustainable Development 
Goals, kurz: SDGs) verabschiedet.  
An der erfolgreichen Umsetzung dieser 
Ziele wollen auch wir mitwirken.
Mehr Informationen: 
www.eglv.de/nachhaltigkeit



Ein Spaziergang am Wasser, eine Radtour entlang des Gewäs-
sers und dabei Kunst, Natur, Sportangebote und Wissens- 
wertes selbst erfahren und erleben. An Emscher und Lippe 
hat sich in den vergangenen Jahren viel getan: Entlang 
unserer Gewässer haben wir spannende Orte geschaffen, um 
dieses blaugrüne Naherholungsgebiet zu genießen und dabei 
selbst aktiv zu werden. Wir stellen Ihnen die Angebote vor – 
immer nach dem Motto: „Mach mit am Fluss!“ Wichtig ist uns 
sowohl beim Emscher-Umbau als auch beim Programm „Leben-
dige Lippe“: Wir wollen zu einer sozial ausgewogenen und 
ökologisch positiven Entwicklung unserer Region beitragen.

eglv.de/machmitamfluss



Emschergenossenschaft

Kronprinzenstraße 24 
45128 Essen 
Telefon (0201) 104-0 
www.eglv.de
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